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Pädagogisches Leitbild der Berufsbildung der Direktion Pflege, 

MTD und soziale Arbeit 

 

Die Universitären Psychiatrischen Kliniken bieten ein vielseitiges Praxisfeld für Studie-

rende und Lernende in den Gesundheits- und Sozialberufen. Bei uns werden Patientin-

nen und Patienten mit den unterschiedlichsten psychiatrischen Krankheitsbildern be-

handelt. Dabei decken wir das Spektrum von der Kinderabteilung bis zur Alterspsychi-

atrie ab. Unsere interprofessionellen Teams ermöglichen in stationären, tagesklinischen 

sowie ambulanten Settings ein differenziertes psychiatrisches und psychotherapeuti-

sches Angebot.  

  

Eine Praxisausbildung an den UPK … 

 begeistert für die Zusammenarbeit mit psychisch erkrankten Menschen. 

 bietet ein vielfältiges Praxisfeld mit hohem Lernpotenzial. 

 ist strukturiert, eng begleitet und dabei ziel- und kompetenzorientiert. 

 ist individuell gestaltet und fokussiert neben der beruflichen Entwicklung das 

persönliche Wachstum. 

  

Unsere pädagogischen Grundsätze: 

 Wir verstehen uns als BildungspartnerInnen. 

 Wir bilden nach Best Practice aus. 

 Wir gestalten den aktiven, selbstständigen Wissenstransfer. 

 Wir fördern die Persönlichkeitsentwicklung und die berufliche Identifikation im 

interprofessionellen Kontext.  

 

 

 
Nachfolgend findet sich eine Erläuterung der Grundsätze: 
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Wir verstehen uns als BildungspartnerInnen 

Bildung bedeutet für uns Gestalten. Die Gestaltung des Lernprozesses erfolgt partnerschaftlich und indivi-

duell. Wir arbeiten zudem eng mit den Bildungseinrichtungen zusammen und nehmen so aktiven Einfluss 

auf die theoretische Ausbildung. 

Das heisst für uns: 

• Wir pflegen ein partnerschaftliches Verhältnis. 

• Wir erstellen individuelle Bildungspläne.  

• Wir orientieren uns an Ihren Ressourcen. 

• Wir stehen im engen Austausch mit den Bildungsein-

richtungen und geben Impulse  für die  theoretische  

Ausbildung. 

Das bedeutet für Sie: 

• Sie bringen eine hohe Eigenmotivation mit. 

• Sie übernehmen Verantwortung für Ihren Lernprozess. 

• Sie bringen in der Theorie Erlerntes in die Praxis ein. 

• Sie denken reflektiert und sind kritikfähig. 

Wir bilden nach Best Practice aus 

Die Ausbildung erfolgt nach Standards der Bildungseinrichtungen und nach innovativen Lernmethoden der 

UPK. Wir verstehen Best Practice als Erfolgsmethode, die evidenz- und erfahrungsbasiertes Wissen unter 

Einbezug der Bedürfnisse des Gegenübers (Studierende/PatientInnen etc.) verbindet. 

Das heisst für uns: 

• Unsere Praxisausbildung basiert auf neusten Konzepten 

und Standards.  

• Wir bieten qualifizierte Begleitung während der Praxis-

ausbildung. 

• Wir garantieren eine gute Ausbildung der Personen, die 

die Praxisausbildung begleiten. 

• Wir evaluieren unsere Angebote kontinuierlich und 

entwickeln sie weiter. 

Das bedeutet für Sie: 

• Sie bringen eine Offenheit für Neues mit. 

• Sie gestalten die Praxisausbildung aktiv mit. 

• Sie halten die Konzepte und Standards ein. 

• Sie geben konstruktives Feedback. 

 

Wir gestalten den aktiven, selbstständigen Wissenstransfer 

Ziel der Praxisausbildung ist der Theorie-Praxistransfer. Einerseits können die theoretischen Grundlagen mit 

vielfältigen Praxissituationen verknüpft und als Lernfeld genutzt werden. Anderseits können theoretische 

Aspekte durch die Erfahrungen aus der Praxis erweitert werden. Daher ist es notwendig, den aktiven und 

selbstständigen Transfer zu gestalten. 

Das heisst für uns: 

• Wir verfügen über eine hohe Fachexpertise in den 

Bereichen der Psychiatrie und Bildung. 

• Wir sind offen für Neues. 

• Wir sorgen für gute Bedingungen, die einen selbständi-

gen Wissenstransfer fördern. 

• Wir unterstützen Sie mit diversen Methoden im Wissen-

stransfer. 

Das bedeutet für Sie: 

• Sie verfügen über eine hohe Lernbereitschaft. 

• Sie suchen selbständig nach Lernmöglichkeiten zum 

Transfer. 

• Sie lernen ziel- und kompetenzorientiert. 

• Sie reflektieren kontinuierlich Ihren Transferprozess. 

Wir fördern die Persönlichkeitsentwicklung und die berufliche Identifikation im interprofessio-

nellen Kontext  

Persönlichkeitsentwicklung stärkt die psychosozialen Fähigkeiten und Fertigkeiten. Es geht unter anderem 

um die Erweiterung der Soft Skills, z.B. Kommunikationsfähigkeiten und soziale Kompetenz. Gleichzeitig 

stärken wir die berufliche Identitätsfindung, auch in der Zusammenarbeit mit anderen Berufsgruppen. Zu-

dem fördern wir das berufspolitische Engagement, um aktiv die Weiterentwicklung der Professionen zu 

gestalten. 

Das heisst für uns: 

• Wir stellen Ihnen feste Ansprechpersonen während der 

Ausbildung zur Seite.  

• Wir bieten eine flexible, kompetenzorientierte Ausbil-

dung. 

• Wir öffnen ein interprofessionelles Arbeitsumfeld mit 

einer grossen Vielfalt an Praxismöglichkeiten. 

• Wir engagieren uns in berufspolitischen Entwicklungen. 

Das bedeutet für Sie: 

• Sie zeigen sich transparent und offen für persönliche 

Entwicklungsprozesse. 

• Sie suchen persönliche Herausforderungen, um sich 

weiterzuentwickeln. 

• Sie setzen sich mit der eigenen professionellen Rolle 

auseinander und nehmen sie ein. 

• Sie interessieren sich für berufspolitische Entwicklun-

gen. 

 


